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- Voraussetzungen für einen Leserbrief sind: Tatsachendarstellung, Veröffentlichung in periodisch 

erscheinenden Medien und unmittelbare Betroffenheit der Persönlichkeit. 

- Das Einreichen von Kommentaren auf den Zeitungs-Websites erlaubt die annähernde 

Gleichrangigkeit von professionellem Publizisten und Bürgern: Manchmal sogar ohne Anmeldung, 

meist aber nach einer Registrierung unter einem Benutzernamen, der die Identität des Schreibers 

nicht preisgibt, kann der Leser sofort seine Meinung schreiben, die anschliessend direkt unter den 

jeweiligen Zeitungstext gesetzt werden.  

- Das geht schneller und erfordert einen erheblich geringeren Aufwand als ein klassischer Leserbrief, 

der mit vollem Namen gezeichnet, vor der Veröffentlichung sorgfältig geprüft wird und mit Zeitverzug 

auf separaten Leserbriefseiten erscheint, ohne dass dort der Bezug zum Ausgangsartikel noch direkt 

erkennbar wäre.  

- Redaktion und Leser legen Wert auf einen freundlichen und verständlichen Umgangston. Verzichten 

Sie darauf, andere persönlich anzugreifen oder gar zu beleidigen. 

- Bei verschiedenen Zeitungen prüft ein Programm die Leserbeiträge und legt die als potenziell 

anstössig markierten Texte redaktionellen Prüfern vor. 

 
 


